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Witz des Tages

«Mein Mann ist bei der 
Polizei.» - «Meiner auch, sie 
haben ihn gerade abgeholt.»
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Grillplausch trotz Wetterpech
Nach langer Pause fand trotz Wind und Regen der beliebte Grillplausch des Handwerker- und Gewerbevereins 
Lachen-Altendorf in der Badi Lachen statt. 

E s ist schon ein paar Jahre 
her, dass der letzte Grill-
plausch stattfinden konnte. 
Erst machte Corona dem 
HGV Lachen-Altendorf 

einen Strich durch die Rechnung, und 
im letzten Jahr musste der beliebte 
Anlass im Sommer wegen Gewitter 
und Sturm abgesagt werden. Die Vor-

hersagen waren auch dieses Jahr nicht 
die besten, und dies nach wochenlan-
gem Sonnenschein. Aber Denise We-
ber, Organisatorin dieses Anlasses, und 
HGV-Präsident Andy Grüter entschie-
den mutig, aber wohlüberlegt, den 
Grillplausch wie geplant am Donners-
tag durchzuführen, denn Badi-Betrei-
ber Armin Winet sorgte mit dem gross-

zügigen Partyzelt inklusive Blick auf 
den windgepeitschten Zürichsee für 
ein schönes und vor allen Dingen tro-
ckenes Ambiente. 

So fanden sich auch fast alle 40 an-
gemeldeten HGV-Mitglieder gut ge-
launt ein und genossen ausgiebig die 
feinen Grilladen der Metzgerei Ricken-
bach Galgenen sowie die grosse Salat-

auswahl am Büfett. Und wie es bei der 
HGV-Familie so üblich ist, wurde viel 
gelacht, ausgiebig miteinander disku-
tiert und alle erfreuten sich am gemüt-
lichen Zusammensein. Eine Fotogale-
rie zum Event findet sich unter der 
Internetseite www.hgvla.ch.
 Handwerker- und Gewerbeverein  
 Lachen/Altendorf

Trotz Huddelwetter trafen die HGV-Mitglieder gut gelaunt in der Lachner Badi ein. Ein paar Tropfen Regen scheute keiner, so auch Gemeindepräsident Emil Woodtli.  Bilder mem

SVP deckt Gemeinderat den Rücken
Die SVP Lachen unterstützt das Projekt Dreifachturnhalle mit Mehrzwecknutzung 
und Tiefgarage. Am Mittwoch wird darüber abgestimmt.

Das Projekt Dreifachturnhalle mit 
Mehrzwecknutzung und Tiefgarage 
wurde vom zuständigen Gemeinderat 
Claudio Rebsamen der SVP-Parteiver-
sammlung im Detail vorgestellt. Die 
sportlichen und kulturellen Bedürfnis-
se für Vereine, Bevölkerung wie auch 
für den Sportunterricht der Oberstufe 
werden durch das Projekt sehr gut ab-
gedeckt. Das Projekt ist für die Bedürf-
nisse der Schule in naher Zukunft 
dringend notwendig und unbestritten.

Die grosse Diskussion dreht sich um 
den Individualverkehr, insbesondere 
um die Parkierung. Aus diesem Grund 
bekam Quirin Imfeld die Möglichkeit, 
seine Vision vom «Parkhaus 
Hunzikerhaus» vorzustellen. Die 
Grundidee der Vision ist im ersten  
Moment einleuchtend. Als Planspiel 

theoretisch relativ einfach zu realisie-
ren. Bei der genaueren Betrachtung 
sind viele Liegenschaftsbesitzer invol-
viert. Deren verschiedenen Interessen 
in kurzer Zeit auf ein Ziel hin zu fokus-
sieren, stellt eine sehr grosse Heraus-
forderung dar. Zwischen Lippenbe-
kenntnissen und Vertragsabschluss 
sind verschiedene Hürden zu bewälti-
gen, was viel Zeit in Anspruch nehmen 
würde. Und kostengünstiger würde 
diese Variante nicht.

Auf keinen Fall aus den Augen  
verlieren dürfen wir die dringenden 
Bedürfnisse für die Schulinfrastruktur. 
Die Erweiterung des Oberstufenschul-
hauses ohne Sportinfrastruktur macht 
keinen Sinn. Der dringende Bedarf an 
Schulraum, auch für den Sportunter-
richt, ist ausgewiesen.

Steuerliche Konsequenzen?
Die Versammlung der SVP Lachen ist 
sich einig, dass es mit dem Bau der In-
frastruktur umgehend weiter gehen 
muss, damit sie für Schule und Vereine 
in rund vier Jahren zur Verfügung 
steht. Darum unterstützt die SVP La-
chen den Vorschlag des Gemeindera-
tes, wie in der Botschaft dargestellt.

Leider hat es der Gemeinderat ver-
passt, die Stimmberechtigten klar und 
offen über die steuerlichen Konse-
quenzen zu informieren. Um wie viel 
Prozent müssen die Steuern erhöht 
werden, damit das Projekt sicher finan-
ziert werden kann? 

Um dem Projekt zum Erfolg zu ver-
helfen, ist zudem auch das Engage-
ment aller Dorfvereine gefordert.
 SVP Lachen

Besiegelt durch die Gabe Gottes
Acht Mädchen und zwölf Jungen erhielten am Samstag durch Abt Christian Meyer von Engelberg in der Martinskirche 
in Galgenen ihre Firmung gespendet. Zum Thema «Sei du mein Kompass» hatten die angehenden Firmanden zuvor  
passend einen Kompass erstellt. Pfarrer Bruder Patrik Schäfli führte durch die Messe. Der Apéro wurde musikalisch  
durch den Musikverein Galgenen begleitet. Text red / Bild zvg

SIEBNEN

Fussball-Grümpi
Am kommenden Samstag führt der 
SC Siebnen auf der Sportanlage Ausser-
dorf wieder das beliebte Raiffeisen 
Schülerturnier durch. «Über 30 Mann-
schaften aus diversen Märchler Pri-
marschulen haben sich für den Anlass 
angemeldet», freut sich Organisator 
René Signer. Das diesjährige Motto lau-
tet «Noch mehr Fussballspass». Dem-
entsprechend ist das Turnier so ge-
plant, dass die Kinder richtig viel spie-
len können. Die Kinder spielen jeweils 
in den Kategorien 1./2. Klasse, 3./4.
Klasse und 5./6. Klasse. In einem Team 
sind immer auch Kinder, die nicht im 
Fussballclub sind. Es geht um Bewe-
gung und Spass, erklärt René Signer 
weiter, der schon letztes Jahr rund 300 
Teilnehmer begrüssen durfte. Ver-
wandte und Freunde der jungen Fuss-
baller sind herzlich eingeladen, dem 
Spektakel beizuwohnen. Köstlichkeiten 
vom Grill, kühle Getränke und ein Soft-
Ice aus der Glacé-Maschine werden 
fürs leibliche Wohl sorgen. (eing)

WANGEN

Altpapiersammlung
Am 1. Juli führt der STV Wangen die 
dritte Altpapier- und Kartonsammlung 
des Jahres durch. Papier und Karton 
müssen separat gebündelt bis spätes-
tens um 7.30 Uhr gut sichtbar an den 
Strassenrand gestellt werden. (eing)

ALTENDORF

Alpgottesdienst
Am Sonntag, 2. Juli, findet auf der Alp 
Chlos oberhalb von Altendorf der Alp-
gottesdienst statt. Pfarrer Notker 
Bärtsch zelebriert um 11.30 Uhr den 
Gottesdienst, umrahmt vom Jodel-
chörli am St. Johann. Im Anschluss gibt 
es musikalische Unterhaltung. Die Fest-
wirtschaft ist mit Suppe, Grilladen und 
Getränken für eine grosse Gästeschar 
gerüstet. Der Alpgottesdienst findet bei 
jeder Witterung statt. (eing)

Naturfreunde 
wandern zu 
den Thurauen
Die Naturfreunde Lachen 
wandern zum grössten 
Auengebiet des Schweizer 
Mittellandes. 

Nach dem Morgenkaffee in Flaach geht 
es am Dienstag, 4. Juli, dem Rheinufer 
entlang durch schöne Wälder und Wie-
sen bis zur Thurbrücke. Von da aus ma-
chen wir einen Abstecher bis zum Zu-
sammenfluss der Thur und des Rheins. 
Von da geht es flach weiter Richtung 
Mittagessen in Ellikon. Nach der Mit-
tagsrast begeben wir uns auf die Perso-
nenfähre, die uns kurz auf deutschen 
Boden führt. 

Auf der anderen Seite des Rheins 
machen wir uns wieder auf den Rück-
weg. Entlang dieser wunderschönen 
Wasserwelt wandern wir auf den Spu-
ren des Bibers und des Flussregenpfei-
fers. Bald schon erreichen wir Rüdlin-
gen und begeben uns auf den Bus Rich-
tung Heimat. 

Diese kurzweilige Tour ist eine klas-
sische T1-Wanderung auf Kiesstrassen 
und Karrwegen entlang Dämmen und 
entlang des Wassers. Mit einer Länge 
von 13 Kilometern dauert diese leichte 
Wanderung ohne grosse Steigung 3 ½ 
Stunden. 

Die Abfahrtszeiten: mit der S25 ab 
Siebnen- Wangen um 6.43 Uhr, ab La-
chen um 6.46 Uhr, in Pfäffikon ab 6.52 
Uhr, am Zürich HB gehts um 7.37 Uhr 
weiter nach Rafz, von wo aus der Bus 
675 ab 8.21 Uhr nach Flaach, Ziegelhüt-
te, fährt. Wir treffen uns im zweitvor-
dersten Wagen. Die Rückkehr in 
Siebnen ist vorgesehen um 15.19 Uhr.

Das Gruppenbillett mit Halbtax 
kann bei Wanderleiter Richi 
Hollenstein, Telefon 079 693 70 91, be-
stellt werden. Für die Reservationen ist 
eine verbindliche Anmeldung bis 
Samstagabend, 1. Juli, um 20.30 Uhr 
notwendig. Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. 
 Naturfreunde Lachen


